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Einführung

Eın Nüchtiger Blick auf diese Dokumentation zeigt Bemerkenswert un auffällig ist, daß in diesen
schon, daß s1e nıcht den Ehrgeiz hatı 1n geographi- verschiedenen Kulturen bezüglich KEvangelisation
scher Hinsıicht uch 11Ur annähernd vollständig und Katechumenat ine verhältnismäßig große
se1in; Ur über wenige Länder wird ine Inftorma- Kinstimmigkeit wahrzunehmen 1st.
tion vorgeleot. WDalß die Niederlande unı Deutsch- So wird überall die Notwendigkeit ZuUuf Erneue-
and darın nicht erwähnt werden, erklärt sich damıit, Tung des Katechumenats gesehen, verschieden
daß Mitarbeiter aus diesen Ländern mehrere Beiträ- inNnan uch ber seine konkrete Realisierung en
XC für diese Nummer übernommen en un da- ine persönliche Konfrontierung des andidaten
ufrc über den anı der inge in ihrem Lande VOLI der 'Taufe mit dem vollen Inhalt des Evangeli-
schon ine Orlentierung boten ber das Fehlen der u1l: hält in  - für notwendig Global darf fest-
USA und olen, auf dem Gebiet der Kvangeli- gestellt Wefden‚ daß früher die 4ufe in der Initia-
sation und des Katechumenats eDenTalls nicht alles tion Z Christentum erster stand (man
beim alten ge  ©  en ist, ware unverzeihlich, wWenn en ZU eispie) die PraxIis der Kindertaufe).

in dieser Dokumentation nicht eigentlich mehr S1e wurde ach einem pauschalen Unterricht 1in der
ine Versuchslotung in mehreren Ländern Lehre der Kıirche gespendet, der 1emlich einheit-

ginge, die Kirche gegenwärtig ist, als FCO- lich Wal, W1€e uch der Taufritus selbst überall die-
oraphische Vollständigkeit. selbe unveränderliche KForm zeigte. Das hing mit

Irotzdem geschieht diese Lotung nıcht willkür- der einselitigen Beurteilung der Heilskraft der Taufe
lich Von den s1ieben Ländern, über die hier TFC- INn und mit der kompendienhaften Zusam-
sprochen wird, gehören drei ZU alten Mutterland menfassung des Kvangeliums einer Übersicht
des Christentums: Frankreich, Spanien un Sud- der kirchlichen Lehre in rage und Antwort. In der
amerika, das doch denselben Iyp des Christentums gegenwärtigen Praxis äßt sich ein Umählicher
W1e in Spanien und Portugal erkennen äßt Drei Gleichgewichtsausgleich VO A4ufTfe und Katechi1-
gehören einer jemlich JjJungen Christenheit: sat1on teststellen sSOWwle der unsch ach einer
TYika, OfmoOoasa und V1etnam. In der ersten Grup- Kultur und Lebensalter mehr angepaliten Kyvange-
pC ist das Christentum außerdem m1t der Kultur die- lisation, Uufrc die die TO Botschaft als Oritentie-
SCT J1 ÄäÄnder CHNS verwoben; in der 7welten ruppe Iung für das IL Leben des T1auf kandidate: bes-
fand die KEvangelisation schon 1ne Kultur VOYTS; auf SCT ihrem Recht kommen kann. Das sind diesel-
der S1e ‚pielen versuchen mußte. Als ine Brücke ben Tendenzen, die anderer dieser Num-
zwıischen alter und Christenheit könnte Ja GT thematisch behandelt werden und die durch
pan angesehen werden, uch deshalb, we1l das — diese Information über ine Auslotung in der Welt-
derne apan dem Abendland neben dem Christen- kirche Aktualität gewinnen.
u uch andere Elemente entlehnt. Übersetzt VO!]  - r. Heinric! A, Mertens
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